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Landtagswoche	#1
Ein	Überblick	über	meine	Arbeit	im	Niedersächsischen	Landtag

	

Sehr	geehrte	Damen	und	Herren,
ich	freue	mich,	Ihnen	und	Euch	zukünftig	in	diesem	Newsletter	einen
Überblick	über	die	letzte	Sitzungswoche	im	Niedersächsischen	Landtag	zu
geben	und	Sie	über	meine	Arbeit	auf	dem	Laufenden	zu	halten.	Im
Landtag	bin	ich	Mitglied	in	meinen	beiden	Wunschausschüssen	Kultus
sowie	Soziales,	Arbeit,	Gesundheit	und	Gleichstellung	geworden.	In	der
letzten	Woche	konnte	ich	zudem	meine	erste	Rede	zum	Leistungsstand
der	Schülerinnen	und	Schüler	in	Niedersachsen	halten.	Sehen	Sie	sich	die
Rede	gerne	an.

Zudem	möchte	ich	mich	bei	Ihnen	auch	noch	einmal	für	Ihre
Unterstützung	in	diesem	Jahr	und	im	Besonderen	im	Wahlkampf
bedanken	und	wünsche	Ihnen	und	Ihren	Familien	ein	frohes
Weihnachtsfest	und	einen	guten	Rutsch	ins	neue	Jahr.

Mit	herzlichen	Grüßen

Ihre	
Sophie	Ramdor

Was	steht	an	bei	Social-Media
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Darf	ich	vorstellen:	Die	Junge	Gruppe!

Viele	neue	Landtagsabgeordnete	sind	in	den	Landtag	eingezogen,
darunter	auch	viele	junge	Abgeordnete.	Mit	acht	Abgeordneten	ist	die
Junge	Union	Niedersachsen	so	gut	vertreten	wie	noch	nie.	Die	unter
35-Jährigen	und	Mitglieder	der	Jungen	Union	bilden	innerhalb	der	CDU-
Fraktion	die	sogenannte	Junge	Gruppe	und	kommen	regelmäßig	zu
Treffen	zusammen.
In	der	Jungen	Gruppe	geht	es	darum,	eine	starke	Stimme,	die	auch	in
der	Fraktion	gehört	wird,	bilden	zu	können,	in	den	Austausch	mit
politischen	Jugendverbänden	zu	treten,	sich	untereinander	besser	zu
vernetzen	und	die	Themen	der	Jungen	Union	in	den	Landtag
einzubringen.
	

Mehr	Informationen

Was	gibt	es	Neues

Förderschulen
Die	Förderschule	Lernen	in
Niedersachsen	soll	gegen	den
erklärten	Willen	der	betroffenen
Elternschaft,	der	Schülerinnen
und	Schüler	sowie	dem	Verband
der	Niedersächsischen	Lehrkräfte
abgeschafft	werden.	Die	Eltern

Lage	unserer	Krankenhäuser
Aufgrund	einer	grassierenden
Atemwegserkrankung	können	in
unseren	Krankenhäusern	teilweise
keine	neuen	Patientinnen	und
Patienten	mehr	auf	den
Kinderstationen	angenommen
werden.	Viele	Eltern	mit	ihren

https://sophieramdor.de/uncategorized/sprecherin-der-jungen-gruppe/


möchten	weiterhin	im	Wohle
ihres	Kindes	selber	entscheiden,
ob	die	Regelschule	oder	die
Förderschule	der	richtige	Lernort
ist,	denn	nicht	eine	Schulform	ist
für	alle	Kinder	passend.	Aufgrund
dessen	hat	die	CDU-Fraktion	am
13.12.2022	einen
Gesetzesänderungsantrag	zum
Erhalt	der	Förderschule	Lernen
eingebracht,	der	nun	im
Kultusausschuss	beraten	wird.

Mehr

Kindern	sind	verständlicherweise
verzweifelt.	Dies	ist	eine
schockierende	Überlastung	unserer
Kindermedizin!	In	einigen	Kliniken
sind	Stationen	aufgrund	von
Personalmangel	bereits	vollständig
geschlossen.

Mehr

Meine	erste	Plenarrede!

Rede	zum	Antrag	der	Fraktion	Bündnis	90/Die	Grünen:

Gute	Bildung	fängt	ganz	früh	an	–	IQB-Studie	legt	Defizite	bei	Lesen,
Schreiben,	Rechnen	offen	–	Wir	müssen	unseren	Fokus	auf	die
Sprachförderung	im	frühkindlichen	Bereich	legen
	
	

Plenarrede

https://sophieramdor.de/uncategorized/nicht-eine-schulform-passt-fuer-alle-kinder/
https://sophieramdor.de/uncategorized/aktuelle-lage-unserer-krankenhaeuser/
https://sophieramdor.de/plenarreden/


Erneuerbare	Energien
	
Das	Gesetz	zur
Strompreisbremse	enthält
richtigerweise	Vorschriften	zur
Entlastung	der	Verbraucher,
leider	aber	auch	Regelungen	zur
Abschöpfung	von
Überschusserlösen	im	Zeitraum
01.12.2022	bis	30.6.2023.	Diese
Abschöpfung	betrifft	auch	alle
Anlagen	zur	Erzeugung
erneuerbarer	Energien.	Somit
blockiert	das	Gesetz	den	Ausbau
der	so	wichtigen	und
klimafreundlichen	Anlagen.	Über
die	Erlösabschöpfung	soll	wieder
Geld	aus	dem	Markt	genommen
werden,	welches	aber	viel
schneller	und	sinnvoller	in	die
Investition	in	erneuerbare
Energien	gesteckt	werden
könnte.	Daher	fordern	wir	als
CDU-Fraktion	in	unserem
eingebrachten	Antrag,	dass	die
Überschusserlöse	von
Erneuerbaren	Energie	Anlagen
wieder	reinvestiert	werden.

Kinder	wirksam	vor
Missbrauch	im	Internet
schützen	
Der	Europäische	Gerichtshof
(EuGH)	hat	in	seinem	Urteil	im
September	festgestellt,	unter
welchen	rechtlichen
Rahmenbedingungen	eine
Vorratsdatenspeicherung
möglich	ist	und	somit	zur
Bekämpfung	schwerster
Kriminalität	wie	z.B.
Kindesmissbrauch	einen
entscheidenden	Beitrag	leisten
kann.	Aktuell	ist	der	Staat	im
Bereich	der	Internetkriminalität
nur	eingeschränkt
handlungsfähig.	Wir	als	CDU-
Fraktion	möchten	dies	ändern
und	den	Ermittlungsbehörden
mit	der	Vorratsdatenspeicherung
auf	Grundlage	der	EuGH-
Rechtsprechung	ein	Instrument
an	die	Hand	geben,	womit	sie
eine	Chance	haben,	schwerste
Straftaten	aufzuklären.	Mit	dem
diese	Woche	eingebrachten
Entschließungsantrag	geben	wir
der	Landesregierung	die
Möglichkeit	den	Bund	zu
bewegen,	endlich	eine
rechtssichere
Vorratsdatenspeicherung
einzuführen,	damit	sich	die
Menschen	ein	Stück	weit	sicherer
fühlen	können	vor	einer	der
widerlichsten	strafrechtlich
relevanten	Handlung,	dem
sexuellen	Missbrauch	von	Jungen
und	Mädchen.

Immer	auf	dem	aktuellen	Stand
bleiben?

Auf	meiner	Website	gibt	es	stets	die	aktuellsten	Blogposts,	
Termine	und	Informationen!

Website	Sophie	Ramdor

https://sophieramdor.de/
https://www.facebook.com/RamdorSophie/
https://www.instagram.com/sophie_ramdor/
https://www.linkedin.com/in/sophie-ramdor-7a0918247/


Fragen?	Anregungen?
Terminvereinbarungen?
Melden	Sie	sich	gerne	bei	mir!

Sophie	Ramdor	MdL
Gieselerwall	2,	38100	Braunschweig

kontakt@sophieramdor.de
	

Unter	folgendem	Link	finden	Sie	die	Datenschutzerklärung,	welche	analog	für
diesen	Newsletter	gilt.

	
Sie	haben	die	E-Mail	erhalten,	weil	Sie	sich	für	den	Newsletter	angemeldet

haben.
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